
Eckpunkte zum Ausbau der Bundesstraße B 96 im 
Land Brandenburg

Auf Initiative der IHK Potsdam wurden am 2. September 2011 in Oranienburg Eck-
punkte einer gemeinsamen Position zum weiteren Ausbau der Bundesstraße B 96 im 
Land Brandenburg erörtert. An der Beratung nahmen Vertreter der IHKen Potsdam und 
Neubrandenburg, der betroffenen Kommunen sowie Vertreter der Unternehmen und 
andere Akteure der Wirtschaftsförderung im Landkreis Oberhavel sowie der Politik teil. 
Hier wurden fünf Eckpunkte vereinbart.

Fortführung des Ausbaus der Bundesstraße B 96 von Berlin nach Sassnitz (Rügen)!
Der bedarfsgerechte Ausbau der Bundesstraße B 96 zwischen Berlin und Sassnitz 
(Rügen) liegt im gemeinsamen Interesse der Länder Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern. Wichtige Teilabschnitte wurden in den vergangenen Jahren in beiden 
Ländern bereits ausgebaut bzw. Ortsumfahrungen realisiert. Der Ausbau ist für die Ent-
wicklung der gewerblichen Wirtschaft in den betroffenen Kreisen und Regionen sowie 
des Tourismus insbesondere in der Mecklenburgischen Seenplatte von zentraler Bedeu-
tung. Der Ausbau der B 96 muss daher im Bedarfsplan des Bundes für die Bundesfern-
straßen dauerhaft verbleiben.

Anpassung der Ausbauziele - Konzentration und Prioritätensetzung! 
Der demografische Wandel, die Verkehrsprognosen sowie die finanziellen Spielräume 
von Bund und Ländern erfordern die Anpassung der Ausbauziele. Prioritär ist die Be-
seitigung der wichtigsten Engpässe, der Ausbau der am stärksten belegten Teilstrecken 
sowie die Erhöhung der Verkehrssicherheit verbunden mit der Zielstellung, die Ver-
kehrsverbindungen zwischen Berlin und Sassnitz als Ganzes zu verbessern. In Meck-
lenburg-Vorpommern sind die Prioritäten bereits definiert (Ausbau I. und II. BA auf 
Rügen, Autobahnzubringer Neubrandenburg - A20, Ortsumfahrung Neubrandenburg  
I. BA, Ausbau Neubrandenburg - Neustrelitz). Im Land Brandenburg stehen nördlich der 
bereits im Jahr 2003 fertig gestellten Ortsumfahrung Oranienburg die Ortsumfahrun-
gen Teschendorf - Löwenberg und Fürstenberg/Havel im Fokus.

Zeitnaher Ausbau der B 96 von Oranienburg bis Ortsumfahrung Teschendorf -  
Löwenberg!
Das Land Brandenburg wird aufgefordert, das Planfeststellungsverfahren für den Ab-
schnitt von Oranienburg bis zur Ortsumfahrung Teschendorf - Löwenberg kurzfristig 
zu eröffnen und im Rahmen seiner Möglichkeiten einen zügigen Verfahrensablauf zu 
sichern. Ziel muss es sein, nach Abschluss des Planfeststellungsverfahrens die not-
wendigen Mittel für die Ausführung beim Bund verbindlich abfordern zu können, ein 
Baubeginn bis zum Jahr 2015 zu erwirken und die Realisierung bis zum Jahr 2016/17 
abzuschließen. 



Herstellung der Ortsumfahrung Fürstenberg/Havel!
Das Land Brandenburg wird aufgefordert, schnellstmöglich  mit der Entwurfsplanung 
für die Ortsumfahrung Fürstenberg/Havel als Vorbereitung des Planfeststellungsver-
fahrens auf Basis der vorliegenden Linienfestlegung zu beginnen. Ziel muss es sein, die 
notwendigen Mittel für die Ausführung beim Bund in die mittelfristige Finanzplanung 
für den Bundesfernstraßenbau (Investitionsrahmenplan 2016 bis 2020) auf Basis eines 
Planfeststellungsbeschlusses aufzunehmen. 

Gemeinsame Interessenvertretung der Partner durch die IHK Potsdam 
Die IHK Potsdam engagiert sich gemeinsam mit den Unterzeichnern aktiv für die ge-
nannten Ziele und Aufgaben. Sie nimmt die gemeinsamen Interessen der Partner und 
Unterzeichner zum Ausbau der B 96 im Land Brandenburg wahr, setzt auf eine strate-
gische Partnerschaft und betreibt eine aktive und gemeinsame Lobby- und Öffentlich-
keitsarbeit für die Umsetzung der formulierten Ausbauziele. 
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